
 

SachbearbeiterIn FachbereichsleiterIn: Bürgermeister: 

 

Haushaltsstelle: 
 
 
___________________________ 
 

bisherige SV: 
 
 

 Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen in Höhe von € ___________________ 

     zur Verfügung 
 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Jugendbeteiligung erfolgt 

 
UVP 

 keine Bedenken 

 Bedenken 

 entfällt 

 

Berichtsvorlage SV-Nr. 16//0036 
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 Az:  
 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  

Ausschuss für Planung, Bauen und Umwelt 17.11.2016 zur Kenntnisnahme 

 

Bericht zur Turmruine Klosterpark 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Bericht: 
Auf der Grundlage einer Empfehlung des Monumentendienstes aus dem Jahr 2012 
sind in den vergangenen Jahren Sanierungs- und Erhaltungsmaßnahmen an der 
Turmruine ausgeführt worden. 
Das Quadermauerwerk ist neu verfugt, die Maueranker gesichert und ergänzt 
worden. Zuletzt ist die Mauerkrone neu vergossen worden. 
 
Die Verwaltung hat das Thema mit Vertretern des Heimatvereines, der Unteren 
Natur- und Denkmalschutzbehörde des Landkreises Friesland und dem 
Niedersächsischen Landesamt für Denkmalpflege Oldenburg erörtert. In diesem 
Kontext fand eine Ortsbegehung mit den Vertretern des Landkreises Friesland und 
dem Niedersächsischen Landesamt für Denkmalpflege, Abteilung Gartenarchäologie 
Hannover, statt. Es ist zur weiteren Bearbeitung aus denkmalpflegerischer Sicht ein 
Gutachten im Nachgang der Ortsbegehung avisiert worden. Diese Gutachten liegt 
der Verwaltung bisher noch nicht vor. Die zuständige Stelle ist hierzu durch die 
Verwaltung nochmals aufgefordert worden die Stellungnahme vorzulegen. 
 
Mit der Arbeitsgemeinschaft  „Archäologische Denkmalpflege Oldenburg“ (ADADOL) 
der Oldenburgischen Landschaft ist vereinbart worden, dass eine 
Sondierungsgrabung an der Klosterruine vorgenommen werden soll. Dies ist 
zustande gekommen. Leider ist der Landkreis zurzeit hier nicht mehr vertreten. 
Derzeit überlegt die Verwaltung eine „elektronische Peilung“ der Umgebung 
vorzunehmen. Danach will die Verwaltung weitergehende Pläne zur Erhaltung der 
Klosterruine vorlegen. 
 
Der Innenraum der Ruine wird regelmäßig von Baum und Strauchbewuchs 
freigehalten. 
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